
Ein großes Ereignis wirft in diesem Jahr seine 
Schatten voraus: unser Gymnasium wird 50.
So steht dieses Schuljahr auch ganz im Zeichen 
des Jubiläums. 

Ein ganz besonderes Event der Jubiläumswoche 
findet am 07.07.2018 statt: das BigBand Allstar 
Konzert und die große „Wiedersehensparty“ im 
Anschluss. Tickets können über ein Buchnungs-
system erworben werden, die Einladungen an al-
le Ehemaligen und Aktiven unseres Schullebens 

sind versandt. Da wir aufgrund der räumlichen 
Kapazitäten nur eine festgelegte Zahl an Karten 
verkaufen können, empfiehlt es sich, nicht lange 
zu warten sondern schnell zu buchen.

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern viel 
Spaß beim Lesen.

 Peter Grus          Olaf Reitenbach  
      Schulleiter           stellv. Schulleiter 
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Liebe Schülerinnen und Schüler, sehr geehrte Eltern!
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Neu an der Schule 
Seit Anfang Februar am Gymnasium:

Dr. Claudia Karst
(Chemie)

Stefan Raming
(Biologie, Sport)

Matti Thon
(Deutsch, Geschich-
te, Philosophie)

Im Dezember fand in der Aula des Schulzent-
rums im Rahmen der Programmreihe „Klassik 
für Kids“ eine Aufführung des Weihnachts-
stücks „Nussknacker und Mausekönig“ statt, 
die vom Pindakaas Saxophon Quartett sowie 
mehreren Bühnen- und Fernsehschauspielern 
dargeboten wurde. 
SchülerInnen unserer fünften Klassen nahmen 

Klassik für Kids
gemeinsam mit Viertklässlern von der Marien-
schule an der Veranstaltung teil und berichteten 
im Anschluss von einer sehr unterhaltsamen 
Aufführung. 

Der Förderverein hat mit einer großzügigen 
Spende diese Theateraufführung möglich 
gemacht. Herzlichen Dank dafür.

The Sophisticated Ladies & Gents
Baccumermühle – das bedeutet Bigbandfahrt 
2018 und intensive Vorbereitung auf das 
„Allstar Jubiläumskonzert 2018“.

Am Samstag, dem 07. Juli 2018 präsentiert 
sich die Bigband in der Stadthalle mit einem 
„Best of“ der vergangenen Jahrzehnte einem 
ganz großen Publikum. 

Viele ehemalige Mitglieder lassen die Band 
zeitweise bis auf über 80 MusikerInnen 
anwachsen und so werden die Zuhörer mit 
einem musikalischen Feuerwerk mitgerissen. 

An Weiberfastnacht dürfen die Klassen 5 und 
6 jeweils einen Lehrer oder eine Lehrerin 
verkleiden. 

In diesem Jahr betraten, unterstützt von den 
Klassensprecherteams, eine Malerin, ein 
lebensgroßes Handy, ein rosa Huhn, ein ver-
rückter Professor, ein Hotdog, Super Mario und 
sein Kumpel, ein waschechter Ganganführer, 
hinter dem sich wohl Kirsten Müßen verbarg 
und eine gebrechliche alte Dame, die sich 
bei genauerem Hinsehen als Niklas Hoffman 

Helau und verrückte Gestalten

entpuppte, die Bühne in der karnevalistisch 
geschmückten Aula. 

Mit lautem Johlen und Klatschen der zuschau-
enden SchülerInnen schaffte es die Klasse 5d 
das Applausometer zum Brodeln zu bringen 
und errang mit ihrem verrückten Professor, 
alias Almuth Rusteberg, den ersten Platz und 
eine große Süßigkeitendose. 

Kalender
Ferientermine
22.05. – 25.05.2018 Pfingstferien
16.07. – 28.08.2018 Sommerferien

Bewegliche Ferientage
11.05.2018 Tag nach Christi Himmelfahrt
01.06.2018 Tag nach Fronleichnam

Abitur
11.04.2018 Beginn der Prüfungen
07.05.2018 mdl. Abitur – schulfrei
30.06.2018 Abiturfeier

Zentrale Prüfungen Jg. EF
08.06. (D) und 13.06.2018 (M)

Fahrten
08. – 19.04.2018  USA-Austausch (in D)
14. – 18.05.2018  Wangerooge – Jg. 7

Sonstige
30.04. u. 03.05.18 Elternsprechnachmittag
14.06.2018   Literaturaufführung
22.06.2018   Xanten – Jg. 6
25.06. – 06.07.18 Praktikum EF
02. – 07.07.18  Festwoche Schuljubiläum

Zeugnisse
13.07.2018 2. HJ

Sprechstunde Beratungslehrer
Herr Hoffmann  Fr. 4. Std.
Herr Assmann Di. 7. Std.
Kontaktaufnahme:  
beratung@gymnasium-ochtrup.de 
oder   über das Sekretariat

Schulsozialarbeiterin Frau Geringer
schulsozialarbeit@gymnasium-ochtrup.de
0160-4055752

Ticker-Schuljubiläum 2018
Die Vorfreude wächst! Die Einladungen sind 
raus und viele Ehemalige, die schon seit einiger 
Zeit ihre Jahrgangsstufen zusammentrommeln, 
können Karten ordern und sich schon auf das 
Wiedersehen mit vielen ehemaligen Mitschü-
lerInnen, aktuellen und ganz besonders auch 
ehemaligen LehrerInnen freuen. Da werden 
bestimmt an einige Anekdoten und besondere 
Erlebnisse wie Fahrten, Exkursionen, Ausstel-
lungen, Aufführungen und Konzerte erinnert.

Zahlreiche Gesangs – und Instrumental-
solisten bereichern das Konzert, wobei ein 
Glanzpunkt der Auftritt von Altfried M. Sicking, 
einem der angesehensten Vibraphonisten der 
deutschen Jazzszene und ständigem Mitglied 
der Götz Alsmann Band, sein wird. 

Im Anschluss an das hochklassige Konzert 
gibt´s eine „Wiedersehensparty“ aller aktiven 
und ehemaligen SchülerInnen und LehrerIn-
nen des Gymnasiums mit DJ bis in die frühen 
Morgenstunden des folgenden Tages!

Abschluss des Referendariats
Unsere ReferendarInnen zeigten in ihren 
abschließenden Prüfungen, auf welch hohem 
Niveau ihre fachlichen und pädagogischen Leis-
tungen liegen. Hafsah Azzaoui-Bulut, Christina 
Blaschke, Andrea Moldrickx, Sophie Reinhart, 
Marina Schevel, Benjamin Schlüter, Tobias War-
demann, Ann Christin Wilhelm und Tina Wilmer 
legten nach anstrengenden Vorbereitungen 
hervorragende Examina ab. Wir gratulieren ganz 
herzlich und wünschen ihnen für die berufliche 
und private Zukunft alles Gute.

Biber-Wettbewerb
Viele SchülerInnen nahmen wieder am Biber-
Wettbewerb teil, der es sich zur Aufgabe gemacht 
hat, Jugendliche durch realitätsnahe Probleme 
für informatische Fragestellungen zu begeistern. 
Koordinator Matthias Nolte freute sich nicht nur 
über die beachtliche Zahl von 300 Teilnahmen. 
Auch das sehr erfolgreiche Abschneiden von 15 
SchülerInnen, denen es gelang, 1. und 2. Preise 
zu gewinnen, ist bemerkenswert.



Zum Abschluss des ersten Halbjahres haben die 
Oberstufenkurse traditionell wieder einmal ihre 
sportlichen Fähigkeiten in einem tollen Volley-
ballturnier gezeigt. Neben spannungsgeladenen 
Spielen standen aber insbesondere Fairplay, der 
Spaß am gemeinsamen Spiel, das Anfeuern der 
MitspielerInnen von außerhalb des Spielfeldes 
und die gegenseitige Unterstützung beim Pfeifen 
und Schiedsrichtern im Vordergrund. Hauptorga-
nisator Niklas Hoffmann hatte im Vorfeld bereits 
ein ausgeklügeltes Turniersystem entwickelt, so 
dass alle Mannschaften viele Spiele bestreiten 
konnten. Die LehrerInnenmannschaft schlug sich 
gut im Wettkampf mit zum Teil starken Schüler-
Innenmannschaften. Die Übersicht bei Punkten 
und weiteren Spielen behielt ein kompetentes 
SchülerInnen-Kampfgericht, während sich andere 
im Sanitätsdienst bewährten. Eine gelungene 
Veranstaltung, die zum fachsimpeln, klatschen, 
bewundern und mitfiebern einlud.

Der Kampf um den Ball 

Auch in diesem Jahr hat die Verbundspar-
kasse EmsdettenOchtrup das Suchtpräventi-
onsprojekt der Ochtruper Schulen gefördert. 
Barbara Plenter von der Verbundsparkasse 
überreichte den Scheck in Höhe von 500€. 
Im Namen aller Schüler der Klassen 7 sowohl 
von der Hauptschule, als auch vom Gymnasi-
um bedankte sich die Klasse 7a der Real-
schule im Café Freiraum für die großzügige 
Spende. 

Suchtprävention
Gespannt lauschten die SchülerInnen der 6. 
Klassen ihren Mitschülern beim jährlichen 
Vorlesewettbewerb. In 2 Runden mussten 
sich jeweils zwei Vertreter der Klassen 
beweisen. In der 1. Runde lasen die Teil-
nehmerInnen einen selbstgewählten Text 
vor, in der 2. Runde einen ihnen fremden 
Text. Die Jury, bestehend aus Olaf Reiten-
bach (stellvertretender Schulleiter), Anne 
Braun (Vertreterin der Fachschaft Deutsch), 
Olaf Lewejohann (Leiter der Stadtbücherei 
Ochtrup) und Jacob Philipps (Vorjahressie-
ger), wählte Finia Wieling auf Platz 1, Greta 
Heckmann auf Platz 2 und Mats Bülter auf 
Platz 3. Der Leseeifer der TeilnehmerInnen 
wurde mit tosendem Applaus und Bücherge-
schenken belohnt.

Vorlesewettbewerb 

Das Leben eines Landwirts hautnah miterle-
ben – der Erdkundegrundkurs der Q1 hatte bei 
einem Besuch des Bauernhofs Ostendorf die 
Möglichkeit dazu. Vor allem das im Unterricht 
behandelte Thema – „Entwicklung und Struktur-
wandel der Landwirtschaft in Deutschland und 
Europa“ – stand im Fokus. Der Familienbetrieb 
wird bereits seit vier Generationen von der Fa-
milie Ostendorf bewirtschaftet und ist seit 2000 
ausschließlich im Besitz von Sauen zur Fer-

Landwirtschaft hautnah
kelaufzucht. Thomas Ostendorf - in Begleitung 
von Marlies Grüter, der Öffentlichkeitsreferentin 
des Westfälisch-Lippischen Landwirtschaftsver-
bands (WLV) - führte die Klasse während des 
Besuches über den Hof und durch die Ställe. 
Einen Landwirt vor Ort kennenzulernen und 
seine Position zur heutigen politischen Lage 
zu sehen, macht es vielen auch einfacher das 
komplexe Thema und die vielen Entwicklungen 
in der Landwirtschaft zu verstehen. 

SchülerInnen als Zeugen einer gren-
zenlosen Freundschaft 

Das englischsprachige Schauspielensemble 
des White Horse Theatre gastierte erneut 
an unserer Schule und bot den Sechst- und 
Siebtklässlern die Gelegenheit, Zeuge der 
wunderbaren Freundschaft zwischen dem 
Jungen Billy und der Gorilladame Geraldine 
in dem von Peter Griffith verfasstem The-
aterstück „Billy’s Friend“ zu werden. Das 
White Horse Theatre ist ein pädagogisches 
Tourneetheater und lässt seine Zuschauer die 
englische Sprache in authentischer Art und 
Weise erleben. „Häufig selbst Teil der Show 
zu sein machte den SchülerInnen viel Spaß“ 
freute sich auch Organisatorin Christina 
Blaschke. Stellv. Schulleiter Olaf Reitenbach 
sorgte mit seinem spontanen Auftritt ebenfalls 
für eine lustige Szene. Nach der Aufführung 
gab es noch die Chance, die eigenen Sprach-
kenntnisse anzuwenden und die vier Akteure 
mit Fragen zu löchern.

Ein Sportkurs mit Tanzprofil von Almuth 
Rusteberg und weitere interessierte Schülerin-
nen besuchten auch in diesem Jahr begleitet 
von Referendarin Hafsah Azzaoui-Bulut das 
Tanzfestival im ausverkauften Großen Haus 
des Theaters Münster. Freie Tanzcompagnien 
und Ballettschulen zeigten Choreographien in 
den Bereichen Ballett, Flamenco, Stepptanz, 
Modern Dance, Jazzdance und Hip Hop. Tan-
zend wurden Geschichten erzählt, ausgefeilte 
Techniken gezeigt und teilweise mit Life Musik 

Sportkurs besucht Tanzfestival
und Gesang unterstützt. Besonders begeistert 
waren die 45 Schülerinnen von A.K.A.T.S.U.K.I, 
einer gemischten Hip Hop Formation. Der 
Besuch der Veranstaltung wurde wieder einmal 
durch die Unterstützung des Fördervereins 
des Gymnasiums möglich, der die Kosten für 
den Bus übernahm. Durch den Besuch eines 
großen Theaters fließen nicht nur die inspirie-
renden Eindrücke in den Sportunterricht ein, 
sie machen auch Lust auf mehr Kultur und 
Theaterluft.

Im Rahmen des Kooperationsvertrages mit 
der Kunstakademie Münster wurde auch 
in diesem Jahr eine Kunststudentin an das 
Gymnasium Ochtrup gesandt. Luisa Kömm 
begleitete im Rahmen ihres Praxissemesters 
unterschiedliche Kunstkurse und lud den 
Grundkurs Kunst der Q1 zu der Ausstellung 
ein, an der sie selbst als Studentin partizi-

Praktikantin und Kunststudentin lädt zum Rundgang der Kunstakademie
piert. Im Rahmen der Eröffnungsfeier des 
Rundgangs der Kunstakademie Münster 
zeigte sich Stefan Hölscher vom Fachbereich 
der Kunstdidaktik der Akademie erfreut über 
den Besuch der SchülerInnen: „Das Gym-
nasium Ochtrup ist ein wichtiger Kooperati-
onspartner und wir freuen uns sehr über die 
fruchtbare Zusammenarbeit“.

„Wahrheit, Wahrheit! Was ist daran so 
schrecklich?“ Auf engagiertes und lebensna-
hes Theater freuten sich die SchülerInnen bei 
ihrem Auftaktbesuch in Münster im Rahmen 
des Theaterjugendringes. Als erstes von 
mehreren Stücken stand „Die Katze auf dem 
heißen Blechdach“ an. Das emotionale Stück 
über Liebe und Wahrheit fesselte über 120 
Minuten. Unterdrückte Wahrheiten brachen 
sich im Laufe des Stückes ihre Bahn, die 
Kulisse ließ von weiten Feldern träumen und 

Schüler besuchen „Die Katze auf dem heißen Blechdach“ 
neben singenden Kindern und knallenden 
Spezialeffekten zogen vor allem die leisen und 
lauteren Töne der Dialoge die SchülerInnen in 
ihren Bann. Der Theaterjugendring ermöglicht 
Schulen, Vorstellungen mit preislicher Vergüns-
tigung zu besuchen. Durch Unterstützung des 
schulischen Fördervereins und der Stadt wird 
der Eigenanteil der Schüler weiter gesenkt, 
sodass eine breite Teilhabe möglich wird. Die 
weiteren Theaterstücke werden bereits mit 
Spannung erwartet. 


